
Postautos schlummern in
preisgekrönter Halle
SCHWÄRZENBURG In Ma-
mishaus steht die neue Halle
des Museums für Kommuni-
kation. Sie wurde mit dem Prix
Lignum der Holzindustrie aus-
gezeichnet.

In Mamishaus bei Sehwarzen-
burg steht seit 2014 eine grosse
Halle. Sie ähnelt einem moder-
nen Landwirtschaftsbau, doch
drinnen stehen 75 gelbe Post-
autos, Kutschen und andere Post-
fahrzeuge, aber auch Reportage -
wagen des Schweizer Fernse-
hens. Es ist der Neubau des
Museums für Kommunikation
Bern, der neben dem früheren
Kurzwellensender steht. Er er-
gänzt das Museumsdepot in den
ehemaligen Radioräumen.

Die breite Halle mit flachem
Satteldach hat den Prix Lignum
2015 der Schweizer Holzindus-
trie erhalten - mit dem Prädikat
Gold auf nationaler Ebene. Die
Jurybezeichnet das Holzgebäude
als «ökologischen Pionierbau».
Er sei «mutig gedacht und ge-
baut», die Konstruktion sei «kon-
sequent aus der Funktion abge-

«Entstanden ist ein
stilles Wahrzeichen
für durchdachten
und innovativen
Holzbau.»

Jury Prix Lignum

leitet». Die Fassade ist unter dem
Dach offen. Hitze und Hagel wer-
den ferngehalten, der Wind kann
durchströmen. Architekt ist Pa-
trick Thurston aus Bern, gebaut
wurde die Halle von Remund
Holzbau in Sehwarzenburg.

Die neue Halle konnte im Sep-
tember am Tag des Denkmals be-
sichtigt werden - zusammen mit
dem Depot des Museums für Ge-
staltung. pd/hrh
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